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Zr zablreiche lateini{che unD griechitche 3ie jettive ©arfteilung erreicht. Iienn roßDdem
fafe, aber jie inD rait immer Durch Deigerügte In Der CSchilderung unND Der Hewertfung P11=
Überfegungen DDELr DUurch Den 3Zufammenbang zelner BHünDde Der Deren Mrbeit augen|Hein-
verftänDdlich gemacht. “an Fann HUL {ebhnlichtt Lich, IiDeNN nı  ht Jleigung, 10 DoCH eNgETLE Bes
mun  AA  IcQhen, Daß Das ISSerE geraDde bei unjerer FEannt{chaft ibren ag nicht vertennen
gebildeten Unienmwelt 1e bDm gebührenDde He Läßf. 10 joll Dies nicht ein jonDern eine
achtung finDde NiiQhael BSierens e  elung Jein. m VBergleich zur eDANge-

li{chen unD in efiwDa auch Der jungEonjervativen
Der unbeDdingte ISSprf Des ittlicdhben Mrbeit i{t Der ASerfallerin offenFEunDig ein fiP=

ine moralpbilofopbifche S£uDie DDN 30oh Yeres Sindringen In Die Fatholi{che rbeit DPL=
u {t (Dbilofopbhie unD Srenz- {agt uUnD Damit Deren volles A3SerftänDdnis. HBei

wiffeni|chatrten hberausgegeben DD  z{ Ynns- ler MAnerfennung Der großen Dienite, Die ein
brucer Suniftikut rür (QOHolafti Dhiloiopbie OStählin unD anDdere evangeli{che Sübrer Der

BD., 80 (110 S.) nnsbruck Kugendbemwegung geleiltet haben, it DocCH DEr
1929 Helizian auch M A Caß mebr als gemwagt, Daß Die SugenDdDbewe-
Hınter DemenDr£bom unbeDdinagten qUNg in Feinem auf Der Srundlage einer gel=

IsSert DPesS GSittlichen verbirgt nicht bloß Itigen SraDdition rubenden Kreite 10 lebenDig
eine DDN ver{chiedenen Bedeukfungen, erfaßt DiCD, IDie in Den evangeliicdhen HugenDd-

verbänDden. on Der Neumwmerk-Arbeit abge-DNDern Eommt Darin )pontan unD alei  am en vermögen jie Feine eigene wejenhafteunbemwußt als Ausfluß DPeS ( Ööpferifichen
Cpracdhgeiftes eine fiere NMletaphofik DPS Ylten- Seftaltung DPeS 1m „MWandervogel” eritmals
iQen uUnD jeiner Fosmijichen Stelung ZUM Hırse lebenDig gemworDdenen BSutes aufzumweijen. 910P
Druck. 1e vorliegenDde StuDie ipill Die Srage ben Dem „Wandervogel” ND einigen jeiner

unmitffelbaren ASerzmweigungen äßt tich Diesnach Dem unbedingten Isert, Die jeit RXant in
mwmohl überhauptf HUL DD Fatbholi  en „Luict-Der bedeutfjam geworDden it, einer Qe»=

NAUETEN Sinnklärung UunND ethi{ch-metaphy Drn jagen SCin algemeiner iteraturnach-
en Begründung enfgegenrführen, ND ZIDAT IDeEeIS unD Das WVerzeichnis Der Dem eichs-
aur Dem HintergrunDd piner the  en U)lepfa- us{chuß Der en  en HugendverbänDde =

gefı  Djjenen un unD ibrer Zeitf{qOhriftenDDDJIE ND religiöjen erhöhen Den pratktiichen I$Seprf DeS esSXob. 3. Sohufter . J
HYungensaus Ller QAe Yion CSoven

v. &nu  en, über). von en CEppen-Sugendfragen
“NCit in ziebtf Die eUue Aeit (Sine teinu.Gertrud Peterfjen. 1.BDd. : ITorD-

amerita. 80 (190 S.) M 3.50. IA BD HaDRer en  en HYugendbemwmegung. DUNn, ina Giam. Yon Yitalakta nach Cey-on S1Iie SrcobeniuSs. S  it Zafeln lon, YHoypten. 80 (206 S.) 3.80. Beide
80 (430 S.) Berlin 1927, Deufiche Buch- Hena 1925 SSrommann]che ZBu  andlunggemeinf{chaft , n DIer Bänden DDN Denen leiDder in Deutf-
%Jie Der en  en YugendDbeme- Her Überfeßung erIt Die beiden eriten DOL»

guNny 99J0M0, uns bier DDN eINeEr offenEunDigen liegen, hat Knudjen übernommen, Bildetr
sreunDin Derfelben verftänDdnisvoll unD DPL»= au s Dem XJugendleben Der ganzen I$Splt 3
an ugleich gebofen. %Jie WVerfajjerin be- bringen. StiuDdierenDde uUnND arbeitenDe HugenD,
anDdelt Die Der Hugendbemwegung unD $anD FEommen ® ibrem Hecht 3abhl
unfer Den CStichmworten Aufbruch Der HugenDd reiche Bilder auUuS Dem Xeben Der YugenD, l  g  bren
(1897—1907), ur!  Cu Der KJugendbemwe- er  atfen unD CSoulen unter{tüßgen mDirk-
gung (1907—1914), Umbruch Der ugenD- jJam Den Tert I83enn 110 au c ielfacH
bemwegung (1914—1918), HAHusbruch Ins olt ne zufammengera{fte SinDdrücke unD il
un®D Einbruch in Die KJugendpflege. ur Der anDelt 10 bietfen DIe DOCH einen De-
jeje iwDeitfe Saflung unD insbe{onDere Die He grüßenstmwerfen HBeitrag AUL KugendkunDde unD
C!  igung Der Ausftrahlungen Der HugenD- {inD geeignef, namentlich auch Das er{tänD-
bewegung in Die gejamfen SYugenDdFkreije mirD nis unjerer HYugenD (elb{t ur  n DIie IugenDd =
DasS Buch ® einem er 2  ber Die rbeit
n unD in Der eu  en IugenDd überhaupf. Derer QI3ölter 5 wecen unND X fördern

%)ie SJugendverwmahrlofjung 1wnD ibreDadurch, DA Die einzelnen KHünDde un PL-
bänDde meij{t mit ibren eigenen I3orten, Den Bekämpfung Ion Vrof. Dr. Heinrich
führenDden Deit{qAriften enfnommen, ge{hildert ST 5bben »weite, DD  Nig neubearbeitete U,

iverDen, it eine Im algemeinen DUrHaus DD= ermweiterfe ufl. 80 (VI ul S.) lün-
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iter l 1927 enDdDorffiiche WBerlags- eben{o0 verftehen, ivie, DdDaß CS bei Der Sülle
bu  andlung M 36.—, geb Don einzelnen Angaben einem I0 IDeit

verzimweigten GSebiet möÖöglich IDAC, Diejelben%)as DeutichHe Hugendrecht 230n vof.
Dr HIiQarD eyl. 8° u 330 S.) A1DAT jtets literarifch 5 begrünDden, aber DocCH
Yeipzig 1927, Hirfchfeld nicht immer aur Den neueilten Stand 5 bringen.
AMuf nicht mweniger als Seiten bietet Cbenfalls eine Zufammenfaflung rür Das

gejamte Sebiet Der Hugend bietet Dr. enlS Oöbben einen Überblit H4  ber Das gejamte in jeinem en  en HugenDdrecht. %)dem JUTi=(Sebiet Der Yugendverwmabhrlofung unDd
ibrer BHefämpfung. Sr greirt Dabei zurüc auf tilchen Cbaratter entiprechenD zeicnet
Die erlten nfänge Der im Hltertum aus Durch überfichtliche Enappe Daritelung.

Sinigen Eurzen, Die Begriffe FlärenDden Hırs-unDd Dringt aqucH DDN Der Segenmwart O)Littei- Tührungen DIig Die ZHiedergabe Der in|OLä-lungen AauUusS Der HZugendfürforge Der bedeufenD- gigen gejeßlicdhen Hefitimmungen. iefe IDEeL»=iten europdiicdhen Staaten UunND einiger QuBer-
eurvopdilcher YänDder Der erite Hauptteil, Ur- Den zunäch{ft in ibren Srundgedanken nach
en Der Bermwabhrlofung, umrTaßt zunäch{t Cachgebieten gevrDdnet wmieDdergegeben. SDIem

erläuternDden SFeil D1g ioDann Der TertabdruckDie Schilderung Der Hnwelt{ichäden, rür Deren Der wichtiaiten, aur Die HugendD bezüglichenBehandlung Dr ST.öbben als rorel]0r Der Condergefege bzm. Sinzelbeitimmungen aUsgerichtlichen unDd jozialen eDizin egine guanz
be{onDdere Cignung ausmweilt. icht minDer anDern KReidhsgefeßen
eingehenDd werDden loDann Die Ummwelt{idhäden, Um ein GSerualethos. Iion

Siegmund-Schulge. 80 (135 S.) Bersteils in ibrer BHeziehung 3 Den Cinflüf DesS
KXrieges unDd Der Jla kriegszeif, feils unab- lin 19927, Surcdhe-Berlag M3
hängig Dabon behanDelt Sleidhlaufen Dies %Jie Schrift bietfef Den Bericht über eine
jem eriten bauft icH Der zweite, He KXonferenz AUL HBeratung jerual-etbifcher Sra
Tämpfung Der Aermwmabhrlofung, auf. DCDE- gen DD  =] bis 12. VEtober 1996 auf Der CElgers-
TUNgeEN rür Die 2lusbildung Der In Der NYugenDd- burg. %)Jie Sruppe, Die QIM! rIeOTI Gieg-
wohlfahrtspflege beiqQOäftigten DPerfonen unD munDd-CSchulge zu)jammengefunDden hatte, qe=»=
eine austührliche Überficht 44  ber Die LZütigkeit b  Örte mwmobhl vormwiegenD einer vreieren HKichtung
DON Senofjen{chaften ND NYiereinen aur Dem evbangelijqher Kreife Doch auch
Sebiet Der BHekämpfung Der Hugendvermwmahr- einzelne YNertreter Fatbholi  er Auffajtiung mDwie
lofung en Zypifch rür Die Hes Yeifolaus en unD {ozia  {cQher %Jentkart
andlungsweife it Der folgenDde Der IDIeE Dr. Srothjabn zUgegen. %Jie C©ohrift bietfetf
Bilder Q U S Der SFütigkeit hervorragender Der nichts Abgeidhloffenes mobhl aber eine reich-
)önlichteiten bringt, Die In Die Hekämpfung baltige StEhizzierung Der usiprache u  ber Die
Der Bermwahrlofung beionDders verDient ge»= ver{hiedeniten Gerualfragen unjerer Zeit. Un-
macht baben (Ss ijt gemwmiß ein A350rzug, ge»= abbängig DDLE Den legten Die AÖffentlichleit
raDe bei Der Arbeit rür Die Hugend 10 unmitftfel- alarmierenDdDen Drozefjen, Dwie au cH Den auf.
bar auch aur 1e Bedeutung Der VDerfönlichkei {ebenerregenDden Hüchern Qind(ays er{chienen,
hinzumweifen. Daß Der  errajjer jelbit mi£ DEermMAaAg Die CSohrift geraDe in Diejer ibrer Ulr-
jeiner ganzen eigenen Derfönlichkei binter iprünglichLkeit un  Sr manchen 144  ber
jeiner Mrbeit tür Die HugenDd zeigen Die Sitte unDd Seichle  sleben in nicht leinen Rre  1=
zahlre eingeitreuten ZBeifpiele mwie auch Die en Uunjeres eu:  en Ioltes 8 geben. Daß

Schreibweife, Die Den leichten, iDenNn Die Jteifezeit Der HugenD UunD DDL Ylem Deren
au manchmal efiDas breifen SIuß Der = WVBorbereitung aur Das Samilienleben mif 5
unmitfftelbaren Borlefung erinnertf. Daß bier- Den iqmwerfiten VProblemen gehörten, bedarf
u  ber Die Se{hlofenbheit Des SeDdantkens UND Faum eigener Crwüähnung.
Die Überfichtlichkeit zurückjtehen mußten, Läßt Coniftantin oppelS.J.

e  e o 1 f, Iitona  194 rür Das Seijltesleben DEr Segenwart. Herausgeber unDd
Schriftleiter Dvje KXreitmaier J Jitünchen, VBeterinärftraße (Serniprecher: 749)
Ilitglieder Der Sohriftleitung Itoppel S VDribila J’ Heidmann JP

eiß matutina in e  Ir  n %orqr[ßerg)‚ ‚ zugleich Herauggeber unD
Scohriftleiter tür erreicg.

MHus Der Abteilung „Umfbhau” Fann QuUsS em e (}  e (} Beitrag gegen uellenangabe üDer-
HNOMMeEeN iDerDen er anDdermweitige NacdhHdruck it 30981 mitf bejonDderer CSrlaubnis gei{tattef.

urnayme en } ausDdrücklich DDN Der Cohriftleitung eitellte Mrbeiten. Underlangte Sin»-
fendungen geben —> Den enDer zurüc, ralls sSrei-Umichlag beiliegt.


